Monty Python »Das Leben des Brian« (1979)
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Sieh dir den Film »Das Leben des Brian« aufmerksam an und mache dir Notizen (siehe Aufgabe 1). Erstelle anschließend ein Portfolio zum Film nach den folgenden Vorgaben: Wähle nach dem Filmvortrag jeweils einen Arbeitsauftrag pro Aufgabe aus und bearbeite ihn selbstständig. Halte deine Ergebnisse schriftlich unter dem entsprechenden Aufgabentitel in deinem Heft fest oder lege einen Hefter an. 

Aufgaben

1. Vergleich Film – Bibel 							          Hilfsmittel: Bibel
Notiere während des Filmvortrags mindestens sechs Anspielung auf die biblische Jesusgeschichte.
· Wähle eine Szene aus, die dir gut im Gedächtnis geblieben ist, und vergleiche sie genau mit dem biblischen Text. Lies dazu noch einmal in der Bibel nach. Stelle deine Ergebnisse z. B. tabellarisch oder in einer beschrifteten Skizze dar.

· Beschreibe, in welcher Beziehung Brian und Jesus stehen. Arbeite heraus, wie Jesus (direkt oder indirekt) charakterisiert bzw. beurteilt wird. Stelle deine Ergebnisse z. B. in Tabellenform oder in einer beschrifteten Skizze dar. 



2. Recherche und Analyse 						            Hilfsmittel: Internet, M2

· Recherchiere im Internet und suche nach einer geeigneten Definition für »Komik«. Fasse die Definition kurz zusammen und erläutere anhand von zwei Beispielen aus dem Film, wie dort Komik entsteht. Denke dran, die Quelle für deine Definition anzugeben.

· Analysiere das populäre Lied »Always look on the bright side of life« (M2, Link) und arbeite die Weltsicht von Monty Python heraus. Welche Intention könnten die britischen Comedians haben? Überlege, warum dieses Lied (auch unabhängig vom Film) so populär ist.



3. Kreative Auseinandersetzung
Erfinde eine weitere Szene für den Film, die mindestens eine biblische Anspielung enthält.
· Schreibe für die Szene das Drehbuch.

· Stelle die Szene als Comic dar. 



4. Bewertung

· Der Film wurde von vielen Christen und Juden als blasphemisch[footnoteRef:1] wahrgenommen, in Norwegen zunächst sogar verboten, weil er religiöse Gefühle verletze. Erörtere abschließend, ob solche Vorwürfe gerechtfertigt sind. [1:  Blasphemie = verletzende, höhnende o. ä. Äußerung über etwas Heiliges; Gotteslästerung (Quelle: www.duden.de/rechtschreibung/Blasphemie) ] 


· Beurteile den Film abschließend kritisch: Welche Aspekte findest du negativ, welche positiv? Begründe deine Meinung.
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